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Zitat von pepe

Tja, wenn man sich bewusst für das Grundschullehramt entschieden hat und dann zu
80% als Sonderpädagoge (für A12) arbeiten muss, kann das auch oft demotivieren. Und
das noch mit bis zu 30 Schülern, statt kleiner Gruppe. Insofern habe ich durchaus
Verständnis für Tommis Hartnäckigkeit bezügl. der Besoldung im Primarbereich.

Das Problem ist doch, dass...

...er/sie sich an der falschen Stelle beschwert

...er/sie die Arbeit aller anderen infrage stellt

...Behauptungen aufstellt, die er/sie nicht belegen kann noch möchte

...davon ausgeht, zu wissen, wer hier wie viel verdient und danach beurteilen zu wollen, wer
hier was zu sagen hat

...jeglichen konstruktiven Vorschlag übergeht

...nicht die Missstände von Inklusion anprangert, sondern dass Kollege X mehr verdient, obwohl
Tommi mehr kann und mehr leistet...

Und da hätten wir halt genau das Rezept zum Unglücklichfühlen. Für Tommis
Lebenszufriedenheit ist es völlig wurscht, was Kollegen im Internet finden.
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